
Bankbelege der Regiobank sind jetzt auch 
papierlos erhältlich – bequem, sicher und 
jederzeit aktuell. Möglich macht es die 
Funktion «e-Dokumente» im RegioNet.

Praktische und gute Gründe
•	 Sie bestimmen selber, für welche Kon-

ten die Bankbelege weiterhin per Post 
zugestellt werden sollen oder ob Sie die 
Dokumente neu bequem und einfach 
elektronisch abrufen möchten.

•	 e-Dokumente lassen sich zu Hause am  
PC abspeichern und ausdrucken. So 
haben Sie jederzeit den Überblick. 

•	 e-Dokumente stehen Ihnen schneller 
zur Verfügung, als auf dem Postweg 
verschickte Kontodokumente. Zudem 
entfallen die Portokosten für den  
Versand der Belege.

Der «e-Dokumente»-Service ist nur für 
Konten möglich, die auf Ihren eigenen 
Namen lauten bzw. für Konten, bei denen 

Ihre Adresse als Korrespondenzadresse 
hinterlegt ist. Die Konten müssen zudem 
Ihrem RegioNet-Vertrag angeschlossen 
sein. Für Geschäftskonten ist zwingend 
ein separater Antrag zu stellen (siehe Link 
im RegioNet). Die e-Dokumente werden 
als PDF-Datei zur Verfügung gestellt. Zum 
Öffnen benötigen Sie den Adobe Reader. 
Dieser kann auf www.regiobank.ch gratis 
heruntergeladen werden. Überzeugen Sie 
sich von den praktischen Funktionen, 
die Ihnen das RegioNet bietet. Bei Fragen 
stehen Ihnen die Hilfe-Funktion direkt im 
RegioNet sowie unsere RegioNet HotLine, 
Telefon 032 624 15 55, zur Verfügung.

RegioNet mit neuer Funktion «e-Dokumente»

Bankauszüge mit einem Klick papierlos abrufen 

Regiobank – in Solothurn, Biberist, Egerkingen, Grenchen, Zuchwil und unter www.regiobank.ch

Liebe Leserin, 
lieber Leser

Die Talfahrt der 
Börsen geht unge-
bremst weiter und der 
Erdölpreis erklimmt 
beinahe täglich neue 
Rekordhöhen. Gleich-
zeitig schreiben viele 
Schweizer Betriebe 
fette Umsätze und 
die Konsumenten-
stimmung in unserem 
Land verharrt deutlich 
über dem langfris-
tigen Durchschnitt. 
Ein Phänomen? Nein. 
Denn gegenläufige 
Bewegungen in der 
Konjunkturentwick-
lung sind normal. 
Aber sie sind nie von 
Dauer. So werden 
auch wir die Auswir-
kungen der globalen 
Trends früher oder 
später zu spüren 
bekommen. Unsere 
Grosseltern hatten 
eine biedere Lebens-
weisheit: «Spare in 
der Zeit, dann hast 
du in der Not.» Ich 
denke oft über diesen 
einfachen Satz nach. 
Gerade jetzt, wo es 
uns so gut geht ... 

Markus Boss
Vorsitzender der  
Geschäftsleitung

Ausgabe Juli 2008

Stabiles
Halbjahresergebnis	 2 + 3

�Lehrabschlüsse bei
der Regiobank 	 4

Erfolgreicher Anlass:
«Frau & Finanzen» 	 4

Finanz Forum zum Thema Klimawandel

Chance oder Risiko?

Das 8. Solothurner Finanz Forum der 
Regiobank widmet sich am 3. November 
2008 im Landhaus Solothurn dem Kli-
mawandel und seinen Auswirkungen auf 
den Energieverbrauch. Experten zeigen 
u.a. auf, welche sinnvollen Sparmöglich-
keiten sich Liegenschaftsbesitzern bieten 
und wie mit nachhaltigen Geldanlagen 

die Förderung von erneuerbaren Energien unterstützt 
werden kann. Thomas Bucheli, Redaktionsleiter der 
Wetterstation von SF DRS, wird zudem in einem Referat 
die meteorologische Sicht des Klimawandels darlegen. 
Die Einladungen für das 8. Solothurner Finanz Forum 
liegen ab mitte Oktober am Schalter auf oder können 
auf www.regiobank.ch heruntergeladen werden.
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KURZ &  

BÜNDIG
Solide und stabile Entwicklung

Im abgelaufenen ersten Semester 2008 konnte sich die Regiobank Solothurn AG 
trotz der weltweiten Finanzkrise gut behaupten. In der Region Jura-Südfuss 
ist das konjunkturelle Umfeld nach wie vor günstig, was sich positiv auf die 
Bilanzkennzahlen auswirkte. In der Erfolgsrechnung konnten wir die rück-
gängigen Erträge aus dem Wertschriftengeschäft mit gezielten Massnahmen 
kompensieren, so dass wir im Vergleich zum Vorjahr einen leicht besseren 
Gewinn ausweisen können.

Die breite Verankerung in unserem Marktgebiet sowie unsere seit Jahren 
praktizierte, auf Sicherheit und Solidität ausgerichtete Geschäftspraxis 
wirkten sich erfreulich auf unseren Geschäftsgang aus. Die Bilanzsumme 
stieg im ersten Semester um CHF 88 Mio. oder 5,4%. Dieses starke Wachs-
tum verdanken wir hauptsächlich den uns anvertrauten Kundengeldern, die 
sich um 6,7% oder CHF 81 Mio. erhöhten. Gründe für diese uns zusätzlich 
anvertrauten Gelder sind einerseits unsere vorteilhaften Angebote, insbeson-
dere das neu lancierte Aktionärskonto, sowie andererseits das sichtbare Ver-
trauen, das uns unsere bestehenden und neuen Kunden entgegen bringen. 
Die uns anvertrauten Mittel wurden zur Finanzierung neuer Hypotheken 
und Kredite (CHF 18 Mio.) verwendet und weiter getreu unserer Geschäfts-
politik vorsichtig, sinnvoll und seriös zum Nutzen der Bank eingesetzt. 

Die Erfolgsrechnung präsentiert sich, trotz einer leichten Abnahme des 
Bruttogewinnes, insgesamt positiv. Während sich der Zinsenerfolg in etwa 
auf Vorjahresniveau bewegt, mussten wir beim Erfolg aus dem Kommissi-
ons- und Dienstleistungsgeschäft sowie beim Handelserfolg deutlich tiefere 
Erträge in Kauf nehmen. Die Krise in den internationalen Finanzmärkten 
bewirkt, dass die Kunden weniger Wertschriftengeschäfte tätigen als im 
Vorjahr. Erfreulich ist die Zunahme beim übrigen ordentlichen Erfolg.  
Der Geschäftsaufwand erhöhte sich aufgrund des leicht höheren Personal-
bestandes.

Die für die Risikovorsorge nötigen Wertberichtigungen betrugen CHF 0,8 
Mio. gegenüber CHF 2,6 Mio. im Vorjahr. Aufgrund der intakten Bonität 
unserer privaten und kommerziellen Kunden mussten wir im ersten 
Semester einen deutlich geringeren Betrag als Rückstellung für Kreditrisiken 
verbuchen.

Andererseits konnten wir unsere Reserven für allgemeine Bankrisiken über 
den ausserordentlichen Aufwand um erfreuliche CHF 1,6 Mio. erhöhen. 
Diese Zuweisung dient der nochmaligen Verbesserung unserer Substanz. 

Der Halbjahresgewinn präsentiert sich mit CHF 3,05 Mio. praktisch iden-
tisch mit dem Vorjahr (CHF 3,04 Mio.). Wir erwarten für das zweite Halb-
jahr, eine weiterhin stabile Konjunkturlage vorausgesetzt, einen ähnlichen 
Geschäftsgang wie im ersten Semester.

Wir danken unseren Kundinnen und Kunden herzlich für die wertvollen 
und intensiven Geschäftsbeziehungen.

Regiobank Solothurn AG

Felix Leuenberger	 	 	 Markus Boss
Präsident des Verwaltungsrates		 	 Vorsitzender der Geschäftsleitung

Semesterabschluss per 30. Juni 2008

Jubilare bei der Regiobank

Brigitte Danz, Mitarbeiterin Muta- 
tionszentrale, und Nancy von Burg, 
Teamleiterin Wertschriftenadministra- 
tion, können dieser Tage ihr 15-jähri- 
ges Dienstjubiläum feiern. Gleichzeitig 
jubiliert Petra Rüetschli-Wieland. 

Als Betreuerin Re-
tailkunden blickt 
sie auf 10 Jahre 
Tätigkeit bei der 
Regiobank zurück. 
Wir wünschen un-
seren Team-Kolle- 

ginnen alles Gute und freuen uns, 
weiterhin auf ihre wertvolle Mitarbeit 
zählen zu dürfen.
 

Taschenkalender
Die beliebten Regiobank-Taschenka-
lender (mit Startmonat Oktober 2008)   
sind druckfrisch bei uns eingetroffen. 
Kundinnen und Kunden können  
die Kalender ab August – und so lange 
Vorrat – kostenlos an den Schaltern 
unserer Geschäftsstellen beziehen.

Rezertifizierung nach ISO 9001
Die Regiobank Solothurn AG durfte im 
Jahr 1997 als erste Schweizer Bank das 
ISO-Zertifikat 9001 entgegennehmen. 
Im Juli 2008 hat die Regiobank das 
Wiederholaudit erfolgreich bestanden 
und ist für die nächsten drei Jahre 
weiterhin ISO-zertifiziert. So können 
wir unsere Kundinnen und Kunden 
tagtäglich mit einem einwandfreien 
Service überzeugen.
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Semesterabschluss per 30. Juni 2008

Bilanz	 30.06.2008 	 31.12. 2007 		 Veränderung

	 in 1 000   CHF	 in 1 000   CHF	 in 1 000   CHF	 in Prozent

Aktiven

Flüssige Mittel und Forderungen aus 
Geldmarktpapieren	 24 561	 21 690	 2 871	 13.2

Forderungen gegenüber Banken	 95 496	 53 709	 41 787	 77.8

Forderungen gegenüber Kunden und 
Hypothekarforderungen	 1 470 133	 1 451 835	 18 298	 1.3

Handelsbestände in Wertschriften, Edelmetallen, 
Finanzanlagen und Beteiligungen	 86 194	 84 240	 1 954	 2.3

Sachanlagen, Rechnungsabgrenzungen und 
sonstige Aktiven	 43 892	 20 666	 23 226	 112.4

Bilanzsumme	 1 720 276	 1 632 140	 88 136	 5.4

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken	 89	 79	 10	 12.7

Gelder von Kunden inkl. Kassenobligationen	 1 281 887	 1 201 243	 80 644	 6.7

Anleihen und Pfandbriefdarlehen	 259 000	 274 000	 –  15 000	 –     5.5

Rechnungsabgrenzungen, sonstige Passiven, 

Wertberichtigungen und Rückstellungen	 71 176	 48 694	  22 482	 46.2

Eigenkapital nach Gewinnverwendung 	 108 124	 108 124	 0	 0

Bilanzsumme	 1 720 276	 1 632 140	 88 136	 5.4

Erfolgsrechnung 	 2008	 2007		 Veränderung

	 in 1 000   CHF	 in 1 000   CHF	 in 1 000   CHF		 in Prozent

 
Bruttoertrag

Erfolg aus dem Zinsengeschäft	 13 021	 13 111	 –       90	 –     0.7

Erfolg aus dem Kommissions- 

und Dienstleistungsgeschäft	 2 215	 2 411	 –     196	 –     8.1

Erfolg aus dem Handelsgeschäft	 818	 1 028	 –     210	 –   20.4

Übriger ordentlicher Erfolg	 885	 424	 461	 108.7

Zwischentotal Bruttoertrag	 16 939	 16 974	 –       35	 –     0.2

		 		  

Geschäftsaufwand			 	  

Personalaufwand	  –    5 469	  –    5 183	 –      286	 –     5.5

Sachaufwand	 –    3 085	 –    3 070	 –        15	 –     0.5

Zwischentotal Geschäftsaufwand	 –    8 554	 –    8 253	 –      301	 –     3.6

Bruttogewinn	 8 385	 8 721	 –      336	 –     3.9

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen	 –    1 506	 –    1 344	 –      162	 –   12.1

Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste	 –       760	 –    2 634	 1 874	 71.1

Ausserordentlicher Ertrag	 17	 366	 –      349	 –   95.4

Ausserordentlicher Aufwand	 –    1 600	 –       850	 –      750	 –   88.2

Steuern	 –    1 490	 –    1 220	 –      270	 –   22.1

Halbjahresgewinn	 3 046	 3 039	 7	 0.2
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Drei Lernende haben bei der Regiobank 
Solothurn AG erfolgreich ihre «Stifti» 
abgeschlossen. Wir haben den jungen 
Berufsleuten ein wenig auf den Zahn 
gefühlt und sie nach ihren Perspektiven 
und Wünschen befragt.

Was ist euer Tätigkeitsgebiet bei der  
Regiobank nach Abschluss der Lehre? 
Nadine Arm: Ich arbeite als Betreuerin 
Retailkunden in Egerkingen, 50% am 
Schalter und 50% im Kreditwesen.
Andrea Lehmann: Ich bin Assistentin 
im Private Banking Team Solothurn.
Sandro Boos: Und ich bin im Support 
Firmenkunden tätig.

Was fasziniert euch an diesen neuen 
Aufgabengebieten besonders? 
Nadine Arm: Der Kundenkontakt und 
dass ich mein Wissen im Kreditgeschäft 
vertiefen kann.
Andrea Lehmann: Die Kundennähe, das 
ganze Wertschriftengeschäft und dass 
ich die Geschehnisse an den Börsen-
märkten verfolgen kann.
Sandro Boos: Mich fasziniert die neue 
Herausforderung als Ganzes. Besonders, 
dass der Firmensupport Anforderungen 
in den unterschiedlichsten Bereichen 
stellt und die Geschäftsfälle derart 
individuell sind, dass die Arbeit dadurch 
jeden Tag interessant und neu bleibt.

Und was gefällt euch an der Regiobank? 
Nadine Arm: Wir sind nah bei den Kun- 
den und beim regionalen Geschehen. 
Andrea Lehmann: Die familiäre Zusam-
menarbeit im Team.
Sandro Boos: Die regionale Verbunden-
heit sowie das freundliche Mitarbeiter-
umfeld. Der Kontakt zu den Kunden ist 
persönlicher als auf Grossbanken.

Was habt ihr für Hobbies? 
Nadine Arm: Fitness, Ferien, Reiten.
Andrea Lehmann: Singen im Gospel-
chor, Reisen, Sprachen und Kulturen.
Sandro Boos: Cevi Jungscharen in 
Derendingen und Fussball.

Lehrabschlussprüfungen

Start ins Berufsleben geglückt

Die frisch gebackenen Berufsleute 

der Regiobank Solothurn AG:

Andrea Lehmann, Sandro Boos und 

Nadine Arm (v.l.n.r.).

Regiobank Solothurn AG	 4502 Solothurn	 Westbahnhofstrasse 11
	 4562 Biberist	 Hauptstrasse 34
	 4622 Egerkingen	 Bahnhofstrasse 9
	 2540 Grenchen	 Kirchstrasse 11
	 4528 Zuchwil	 Hauptstrasse 48

Telefon 032 624 15 15
www.regiobank.ch

Regiobank-Veranstaltungsreihe «Frau & Finanzen»

Auch bei Geldanlagen zahlt sich nachhaltiges Handeln aus

Der erste Anlass in der neuen Regiobank-
Veranstaltungsreihe «Frau & Finanzen» 
hat eindrücklich bewiesen, dass das Thema 
Geld alles andere als eine Männerdomäne 
ist. Unter dem Motto «Nachhaltigkeit und 
Work-Life-Balance» wurden die Teilneh-
merinnen von Reto Ammann, Mitglied der 
Geschäftsleitung, im Alten Spital Solothurn 
begrüsst. Anschliessend orientierte Sabine 
Döbeli, Leiterin Nachhaltigkeit Bank Von-
tobel, über Firmen und Länder, die punkto 
Nachhaltigkeit eine Vorreiterrolle einneh-
men. Sie zeigte auf, dass sich Massnahmen 
zum Klimaschutz für ein Land oder auch 

für eine Firma auszahlen können. Verena 
Zimmermann, Kundenbetreuerin Private 
Banking bei der Regiobank Solothurn AG, 
präsentierte in der Folge nachhaltige 
Anlageprodukte und informierte über  
den Ablauf einer Anlageberatung. Peter 
Bösiger, Erwachsenenbildner und Coach, 
referierte zum Thema «Work-Life-Balance». 
Er zeigte Ansätze auf, wie man seine 
inneren Kräfte gezielt einsetzt und  
dadurch dem Leistungsdruck mit Zuver-
sicht begegnen kann. Ein gemütlicher 
Apéro bot zum Abschluss Gelegenheit für 
angeregte Diskussionen.

VORSCHAU

Der nächste Anlass in der 
Reihe «Frau & Finanzen» 
findet am 23. Oktober 2008 
statt. Themen sind «Vorsorge 
in jeder Lebensphase» und 
«Tücken der Kommunikation». 
Einladungen gibts über 
regioservice@regiobank.ch 
oder Telefon 032 624 15 15. 


